
 
 

Media Release 
Bundeskriminalamt veröffentlicht Bericht über erfolgreiches 

Pilotprojekt Foto-Fahndung 
 
DRESDEN, den 24. Juli 2007. Das Bundeskriminalamt veröffentlichte am 11. Juli 2007 den Report über die 
Resultate des Videoüberwachungsprojektes ‚Foto-Fahndung’ am Mainzer Hauptbahnhof. Drei 
Gesichtserkennungssysteme, unter anderen das auf der Software FaceVACS-Alert von Cognitec basierende 
System, wurden während eines 4-monatigen Probelaufes getestet. Die als Abschlussergebnis veröffentlichte 
Identifikationsrate belief sich auf 60%, basierend auf einer Datenbank (‚watch list’) von 200 registrierten 
Personen. Das Systems nutzte dabei einen Schwellwert zur Erreichung einer sog. False Alarm Rate (FAR) 
von 0,1%, so dass nur einer von 1000 Fällen einen falschen Alarm beim Nutzer generieren würde. 
 
Das Resultat bestätigt somit die Nutzbarkeit und den Mehrwert eines solchen state-of-the-art 
Gesichtserkennungssystems und repräsentiert eines der besten Resultate, die jemals in einem 
vergleichbaren Szenario erreicht wurden. Die zusammenfassende Meinung des Reports lautet wie folgt: 
‘Das Projekt Foto-Fahndung hat bestätigt, dass es aus technischer Sicht möglich ist, biometrische 
Gesichtserkennungssysteme in Fahndungsszenarien einzusetzen.’ 
 
Automatische Gesichtserkennungssysteme wie die in Mainz verwendeten sind bereits im Ausland mehrfach 
im Einsatz. Polizei- wie auch private Organisationen betreiben Systeme in Einkaufszentren, Stadien oder 
Kasinos und bestätigten einen erhöhten Mehrwert durch den Einsatz dieser Systeme. Die durch ein 
Gesichtserkennungssystem gelieferten Ergebnisse sind durch menschliche Beobachter gar nicht oder nur 
sehr eingeschränkt zu erreichen. Außerdem kann die Offline-Suche in Videoarchiven nach einem Vorfall 
wesentlich effizienter durchgeführt werden. Automatische Systeme eröffnen somit vollkommen neue 
Ermittlungs- und Schutzmöglichkeiten. 
 
Zahlreiche Kommentare wurden nach der Veröffentlichung gemacht bezüglich des Einsatzes neuer 
Technologien, die die Identifikationsrate bei Videoüberwachungsszenarien weiter verbessern könnten. Eine 
dieser Technologien ist die Messung 3-dimensionaler Formen des Gesichtes. Diese Technologie ist noch 
neu und wird zur Nutzung in kontrollierten Umgebungen mit kooperativen Nutzern empfohlen, wie z. B. für 
die Zutrittkontrolle für Gebäude. Im Moment ist es allerdings noch nicht möglich, 3-dimensionale Bilder bei 
größeren Abständen und Entfernungen zu erfassen, was für Überwachungsszenarien aber eine Bedingung 
wäre. Der kürzlich veröffentlichte Face Recognition Vendor Test 2006 zeigte, dass die derzeitige 3D 
Technologie keine besseren Ergebnisse liefert als die besten 2D Technologien. 
 
Cognitec arbeitet an 3D Erkennungsalgorithmen wie auch an anderen sehr viel versprechenden 
Verbesserungen, die auf der bereits bewährten 2D Technologie basieren. Die Nutzung von mehreren 
Kameras und multiplen Bildsequenzen aus dem Videomaterial ermöglicht es, weiterhin serienmäßig 
produzierte Kameras zu nutzen und gleichzeitig eine weitere erhebliche Verbesserung der Erkennungsraten 
in Videoüberwachungsszenarien zu erreichen. 
 
Über Cognitec 
 
Cognitec Systems hat seinen Firmensitz in Dresden und verfügt über Niederlassungen bzw. Tochtergesellschaften in 
Herndon, US-Bundesstaat Virginia, Miami, US-Bundesstaat Florida, Rio de Janeiro, Brasilien, sowie Hongkong. Das 
Unternehmen entwickelt, vermarktet und implementiert für seine weltweiten Kunden und für Regierungsbehörden seine 
branchenführende Gesichtserkennungssoftware FaceVACS®. Seit 1995 entwickeln die Softwareexperten von Cognitec 
Gesichtserkennungstechnologien. In zahlreichen unabhängigen Bewertungstests, darunter dem Face Recognition 
Vendor Test 2006, hat sich FaceVACS wiederholt als führende Technologie positioniert. 
 
Weitere Informationen können unter der folgenden E-Mailadresse angefragt oder auf folgender Website abgerufen 
werden: 
info@cognitec.com, www.cognitec.com 
Kontakt: Cognitec Systems GmbH, Dresden,  
Dr. Jürgen Pampus, VP Sales & Marketing, 
Tel: +49 351-862-9212, pampus@cognitec.com 


